




Liebi Fründe, Familie und „Fans“, 
 

Dr „Dirty Harry“ hett schiins nur druff gwartet bis er chli 
ussem Näihchäschtli cha pläuderle, bis sis liebe Grosi  
Lisbeth sich das nümm muess aatue. Schockiert sind sie 
z’England vo all dene Gschichte rund um dr chleini Harry… 
Uff alli Fäll singe sie jetzt uff dr Insle ihrem König, em 
Dumbo Charly, zue und bitte Gott ihn doch z’schütze… Das 
chönne mir uffgrund vom doch fortgschrittene Alter vom 
King doch no verstoh… 

So aber fertig mit royale Gschichte… Oder doch nit?! 
Au d’Schwiiz hett nämlich sie neue König und s’beschte dra 
isch, mir alli hän huutnöch chönne drby si! Neuse Joel hett 
nämlich sis Krönli chönne in dr Hülfte in Empfang neh. Also 
dört wo vor 190 Joor sich d’Ländler gege d’Städter 
duregsetzt hän bi dr „Schlacht zu Hülfteschanz“. E guets 
Pflaschter also für Buure, gäll Joel?! 
Mir fühle uns jo als aktivi Fasnächtler in Prattele und Basel 
chli als Bindeglied zwüsche Stadt und Land. Traditione ligge 
uns drumm natürlich sehr am Härze… Unsers Härz hett 
drumm richtig bluetet, wo mir hän müesse feschtstelle, 
dass sich d’Regierig in Basel drzue entschlosse hett, dass 
dr Cortège 2022 zum dritte 
Mol en suite 
nid normal 
cha statt-
finde.  
Schiiins sind 
mir  
Wäägeler  
villicht nit 
sooo wichtig 
für das 
Wältkultur-
erb...  

 



Sit 20 Johr e offiziells Fasnachtsbeizli 



Mir häns uns aber nit neh looh die scheenschte drey Dääg 
in Basel zumene woohre Happening z’mache..  

Näbscht gmüetlichem 
Wyyli schlüürfe an dr 
Nomidaagssunne im 
Glaibasel, über es  
Fäärifährtli bi bissigem 
Wind uffem Rhy bis hii 
zumene herrliche Fas-
nachtszyschtig mitem 
Schottedichter-
Noochwuchs !!! 

 
 
Trotz aller Herrlichkeit und gueter Stimmig:  
Zunere Basler Fasnacht ghört e Cortège am Mentig und 
Mittwuch und somit au mir Wäägeler !!! Drumm sind mir au 
unglaublich happy und voller Vorfreud, dass mir im 2023 
wieder chönne Waage baue, Orange und Dääfeli bstelle, 
Larve und Koschtüm aazieh und mit unserem Waage durch 
d’Innerstadt und über d’Brugge fahre… 
Vorfreud isch doch bekanntlich die schönschti Freud !!! 



 





Aber ganz uff aktivi Fasnacht 
hän mir im 2022 jo glückli-
cherwyys nit müesse verzich-
te. In Prattele hän mir dörfe 
fahre und unsers Jubiläum 
fiire (gäll Peter) !!! 

Bsunders Freud und au Stolz 
hett uns gmacht, dass unseri 
Kids (mittlerwyyle scho e stolzi 
Aazahl vo 19 Kinder) mit uns 
zämme uffem Waage die zahl-
riiche Bsuecherinne und Bsuecher am Strosserand mit Orange, 
Dääfeli, Räppli und vielem mehr ydeckt hän… 

Es gilt z’erwähne, dass d’Schottedichter-Family durch unsere 
Neuzugang em Hueber Yvon und sine zwei Buebe sowiä dä  
„Strebel-Twins“ witter wachst… 

An dere Stell darf natürli au dr Blick zrugg uff e ereignisriiche 
Auguscht nit fehle… Wie ygangs bereits erwähnt, isch in unse-
rem wunderschöne Prattele am ESAF e neue König miteme 
Chränzli kürt worde… E riesigs Chränzli möcht ich uff dem Wäg 
allne Hälferinne und Hälfer binde, wo uns tatkräftig an unserem 
Jubiläumsfescht sowie an unserem Yysatz am ESAF im Event-
dorf unterstützt hän !!! Ohni euch wär das nid machbar gsi:  
ville härzliche Dangg nomol !!  

Es sind zwei Feschter gsi wo für uns und hoffentlich au allne 
Gäst lang wird in Erinnerig bliibe !!! 

Die intensive und asträngende Feschter im Feschtgländ aber au 
unsere Yysatz am Mercedes-City-Event hän bewyyse: Mir wärde 
zwar älter aber au besser, also wie e guete Wyy! ✚✍✉   
Apropos Wyy… Miteme Gläsli oder au zwei würd ich gärn mit 
Euch alässlich vo unserem altbekannte Zvieri nachem Umzug in 
Prattele aastosse ! Aastosse uff e chli Normalität in dere hekti-
sche Zyt und uff dr Start in e tolli Fasnachtszyt !! 

In däm Sinn bis gli und lueget uff Euch, dass ihr gsund und mun-
ter chönne d’Fasnacht 2023 gniesse… 

Eure Preesi, Thomas aka Ricky 





Eine Schottedichter-angemessene Feier  

Die Freude war riesig, als der eidgenössische 
Schwingerverband ausgerechnet Pratteln als Aus-
tragungsort für das grösste nationale Fest, das re-
gelmässig alle paar Jahre über die Bühne geht, aus-
erkoren hat: Das Schottedichter-Jubiläumsfest.  

Kanton, Verbände und zahllose 
Helfer setzten alles daran, 
dem Anlass den gebührenden 
Rahmen zu verleihen. Dazu 
wurde am Ostrand Prattelns 
ein überdimensionales Gelände 
eigens für diesen Event her-
gerichtet. Auch die Gemeinde 
schmückte das Dorf in einer 

noch nie  
 
 
 
 
 
 

 
dagewesenen Art und  
Weise: so wurden zum Beispiel auf der 
Bahnhofstrasse zwei sich umarmende Fasnächtler 
für die Ewigkeit auf den Asphalt gegossen.  



 



Oder es wurden überall auf dem Festgelände wun-
dervoll geschnitzten Brunnen verteilt, die eine Hom-
mage an die kunstvollen Fasnachtswagen der  
Schottedichter darstellten. Wochen vor dem gros-
sen Anlass fanden auf dem Gelände bereits Auf-
wärmveranstaltungen wie z.B. eine Falternacht 

statt. Die Besucher 
pilgerten aus der gan-
zen Eidgenossenschaft 
nach Pratteln, so dass 
der ehrwürdige Bahn-
hof eigens für das 
Schottedichter Jubi-
läumsfest temporär 
ausgebaut werden 
musste.  

 
Der alten Tradition des Veranstalters verpflichtet, 
verköstigten sich die Festbesucher bereits früh-
morgens mit reichlich Alkohol, um bis zur Ouvertüre 
auf der richtigen Betriebstemperatur zu sein. Das 
Spektakel wurde von der Lichtgestalt der zeit-
gemässen Festmoderation, Benjamin Bruni, mit der 
ersten Basler Fraugengugge «Amazone» eröffnet. 
Danach sorgten auch die Räpplispalter, die Geis-
seschränzer aus Hingefüre und die Lokalmatadorin-
nen des Frauenchores für ausufernde Stimmung und 
enthemmte Euphorie. Das Publikum rieb sich 
erstaunt die Augen, als sie danach die Dudelsack-
formation Dalhousie Pipe Band, die Brass and Pipes 
und die Highland Dancers auf der Bühne erkannten.  





Da war es den Teufelskerlen der 
Schottedichter doch tatsächlich  
gelungen, mit diesen raffiniert aus-
gewählten Gastformationen einen 
Bogen von der lokalen Fasnachtskul-
tur zu der namensgebenden schot-
tischen Tradition zu spannen. Nicht 
unerwähnt sollen in diesem Zusam-
menhang auch die Wettkämpfe 
bleiben, bei denen die Schotte-
dichter aufstrebenden Trendsportarten ebenfalls 
eine Bühne boten: das Steinstossen, das Hornussen 
aber auch das Schwingen stiessen bei den interess-
ierten Besuchern auf grosse Aufmerksamkeit.  
Für das leibliche Wohl sorgten für die Jahrhundert-
feier exklusiv engagierte Sterneköche, die in 
minutiöser, zeitintensiver Kleinstarbeit edle Gerichte 
auf die Teller zauberten. Vor den Essens- und Trink-
ausgabestellen haben die Veranstalter spezielle Be-
gegnungszonen eingerichtet, welche die Besucher zum 
Verweilen einluden. Mit einem erfrischenden Regenguss 
kündigten die Schottedichter die Schlussphase des of-
fiziellen Festaktes an. Nach tosendem Applaus 
schwebten die Besucher an die Beachbar, wo sie anim-
iert durch liquide Köstlichkeiten und schallende Beats 

von DJ Caipi und Sohn #7 bis weit 
in den Morgen hinein feierten.  
Nachdem das Festgelände wie auch 
die Zeltplätze blitzsauber geputzt 
waren, liessen sich die Schot-
tedichter erschöpft, aber auch 
glücklich in den Schlaf wiegen und 
träumten von den nächsten 25 
Jahren Fasnacht.  



 



 

 

 

 

Dr gueti alti McNews gniest  
witterhin sie wohlverdiente Ru-
hestand… Um ihn gebührend 
z‘Ehre, nämme mir d‘Fäde vo sine 
letzte Byträg nomol uf...  
Uf de neggste Syte & Heftli  
führt d Redagtion euch durch d 
Zyt sitt dr Gründig vo de Schot-
tedichter und verzelle drbi dr 
einti oder anderi Schwank wo d 
Welt, Prattele und d Clique be-
wegt hän… In dere Usgoob s 

Joor 2007 ! 

Ähnlichkeite zu reale Persone sin selbstverständlich pure  
Zuefall und basiere lediglich uf dr Phantasie vom Leser... 





An dr Fasnacht 2007 het me sich alässlich vom Jubiläum vo de 
Schottedichter besorgt gfrogt: «Syt 10 Joor für Prattele ä 
Gfohr?!?». Abr au no ganz anderi Gfoore hän in däm Joor für 
Ufregig gsorgt: So het me in Frankrich mit 
grosser Mehrheit dr Nicolas Sakrozy als beste 
Asterix-Dubel gwählt. In dr Schwiz isch 
unserer nationale Napoleon nachere klassische 
Schlumpf-Rochade bi dr Bundesrotswahl grad 
zrugg uf Herrlibärg blocheret. Es wird  

gmugglet, 
dass är do 
drby grad dr neu 
eröffneti Lötschbärg-
Basistunnel ygweiht het, will är 
eimol meh z wyt rächts abboge 
isch... 

Dr Winter 2007 isch dazumals eine vo 
de Wärmste syt Mässbeginn gsi, was 
uns hützutags numme no ä müeds Lächle 
kostet. Drfür het me usegfunde, dass 
die 2 riichschte Männer (ohni Gendere) 
zämme mehr Gäld hän als die 45 ärmste 
Länder zämme im Joor erwirtschafte. 
Es het abr au positivs geh in däm Joor. Zum Bispil hän d 
Schottedichter… Doch läse mr doch sälber grad, was sy zu 
ihrem Gedänkjoor meine:   

Mir stiige y – isch’s wirklich wohr? 
Het’s gheisse gha scho vor 20 Joor  
Doch gitzig sin mir nid, dasch denn e Schock  
Scho gar nid unterem Schotte-Rock  
Zum Schluss chunnt bi uns no s’Best  
Au mir hebe no an öbbisem fescht:  
Mir Schotte sin, und das isch wohr  
Doch nid ganz dicht – scho syt 10 Joor.  





(Anm. d. Red.: Ausdrucksstarke  
Bilder des unerreichten (zumindest 
von uns) Fasnachtswagens, des  
jugendfreien Stripteases, der nicht 
jugendfreien Reise nach Köln sowie 
von weiteren Höhepunkten des 
schottendichteresken Lebens  
können jederzeit auf  
www.schottedichter.ch/gallery  
bestaunt werden.) 
(Anm. d. Red. II: Du kannst 
aufhören auf den Link zu drücken, 
du hast ein Heft aus Papier in der 
Hand)  

Dorfereignis: 
Dr Schnelly Willy bstellt in dr Chlemmi ä Mineral 
D Chuelibar het an dr Fasnacht Wirtesunntig 
D Bahnhofstroos wird Tempo 50-Zone  

Einzeller des Jahres: Pantoffeltierchen 
Alge des Jahres: Laminaria 

Musik 
DJ Ötzi & Nick P. – Ein Stern  
 



 

Sonntag und Dienstag Schnitzelbank 



 Us aktuellem Alass isch plötzlig dr Schwip-Schwoger  
Mc Quer-Schläger*Schlägerin*Schlägeres* 
Schlägerwasauimmer vom Mc News und vo dr Miss Gön-
ner us dr Regeboge-Versenkig uftaucht und brichtet 
gärn do vo de Highlights in 25 plus 1 Cliquegschicht (gäll 
Lüdi „rächne isch Glücksach“):  

1998 si mir s’erscht Mol als Schottedichter drby, 
mit passendem Sujet: Mir stiige y. 

Au im 2. Joor chönne mir’s chuum erwarte, 
als c’est chic Monique Lewinsky dure z’starte. 

Denn – in schönschtem Frack ganz ohni Büüle, 
wird im Chirchenäscht ghüült – ebbe ganz wie d’Ühle. 

2001 bringe mir e Dicke – 
und wän d’Füürwehr no zum Tüüfel schicke. 

Drno wird’s urchig – das isch wohr, 
als Muus im Chees im 5. Joor.   

2003 suffe mir ab – ganz ohni Ränze, 
und chönne als gäggeligälli Äntli glänze. 

Jetzt git’s im Dorf e riese Gschrei, 
wäg dr Willi-Sauerei. 

Dr Schnelli Willy weiss nümm – gopfverdemmi, 
Willy oder will i nid …in d’Chlemmi? 

2006 het’s kei Wärt, 
mir schicke d’Schoreniggeli zrugg an Härd. 

 



 



Si mir mit em Jubiläums-Schottegwand im 10. Joor, 
für Prattele ächt e Gfoor?   

1 wisses und e paar schwarzi Schoof, 
wer findet das grundsätzlig doof?  

2009 isch Füür im Dach – es isch e Schand, 
nid nur bi eusem Metzger Brand.  

Dr Kari mit samt dr Frau, 
bietet z’Barcelona e kiehni Gasseschau. 

Jo und im 11i produziert s‘Gmeini-Gsindel, 
doch flott no e Etikette-Schwindel. 

Im 2012 – das hän mir uns nid lo neh, 
hett‘s drfür e glatti Premiere geh …  

E Joor druff mit em Madle-Rollator – chunnsch nid 
druss – 
dien mir nid roschte, nei mir raschte… us!  

Denn kennt uns jedes Schlingeli, 
als Duubel vom Ex-Preesi Stingeli. 

2015 macht das Tempo Dryssig, 
nid nur uns so richtig schyssig. 

Jo und 2016 mit riesigem Gschrei: 
Heisst’s Alarm für Cobra 4133.  

Im 20. Joor voll poetischer Gsichter, 
si mir s‘erscht Mol richtigi Schotte Dichter. 





2018 hett’s gstunke – oh je mi neh, 
als CÄBBs nüt schlimmers, dasch muesch gseh. 

E Joor spöter – nonig als China-Chäfer aber als Wanze, 
friere mir so richtig an Ranze. 

Die näggschte 2 Joor sin bekanntlig covidiotisch gloffe, 
drum hämmer halt nur Whisky und e paar Bierli gsoffe, 

apropos – im 2022 trage mir dopplet nundefahne, 
ebbe vom güggele und zum Jubiliere e Fahne. 

Stossed mit eus a uf 25 Joor – ganz ohni z’brüelle, 
und möge mir dä Chäfer für immer mit abe spüelle.  

Dänket au do immer dra … only Mc QUER-Schläger 
News are good News und gälte bi uns im Gegesatz zum 
Bundesroot für alli Gschlächter und Konsorte*Inne – 
wie zum Biispiel au für: 

Baselbieter, Zürcher, Männerärzt, Andro-/A-/Auto-/Bi
-/Demi-/Grey-/Gyno-/Hetero-/Homo-/Inter-/Omni-/
Pan-/Poly-/Skolio-Sexuelli wie auch Transgender oder 
ganz eifach die Sigs-wie’s-well-Sexuelle…  

Lischte NID vollständig und ohni Gweer; do kasch di 
sälber no in dim Wunschzustand uffiere:   

_________________________________________ 

_________________________________________ 

_________________________________________ 

_________________________________________ 






